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Das Universitätsklinikum 
Bonn AÖR

Zahlen & Fakten (2016)

• 7.610 Mitarbeiter 
• 2.957 Studierende 
• 32 Kliniken
• 23 Institute
• 4 Tochtergesellschaften
• 344.887 ambulante Besuche
• 46.843 stationäre Behandlungsfälle
• 1.300 Betten
• CMI 1,87 
• Bilanzsumme 2018: 1 Mrd. €
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Bauliche Entwicklung am 
Uniklinikum Bonn 2015-2021
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Neurozentrum Eltern-Kind-Zentrum Familienhaus 
Eltern-Kind-Zentrum Hybrid-OP

Herzzentrum Biomedizinisches 
Zentrum II

Deutsches  Zentrum für 
Neurodegenerative 

Erkrankungen
Neuordnung 

Eingangsbereich 

Feuerwache Zentralsterilisation Parkhaus Mitte Hubschrauber-
landeplatz



prognostizierter Mangel 
an Pflegekräften
30.000 – 100.000



Pflegebelastung –
Pflegeentlastung
eine nationale/internationale Herausforderung
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Personalnachfrage 
übersteigt Angebot
Herausforderung

Maßnahmen
» Übernahme allen Schülern 

angeboten (2/3 bleiben)

» Mitarbeiterbindung
» Mitarbeiterqualifizierung (Internes BIZ, 

Fachweiterbildungen, Studienförderung)

» Messeauftritt und Werbekampagne

» Arbeitnehmerüberlassungskräfte

» Rekrutierung von 
Fachpflegekräften aus dem 
europäischen Ausland



Internationale 
Anwerbung von 

Pflegefachkräften 
am UKB
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Internationale Pflegekräfte
– Planung 2018/19



Projektteam
Struktur

» Eine Pflegewissenschaftlerin als Leitung
» Eine Psychologin (onboarding, 

Willkommenskultur)
» 2 Sprachlehrer (Deutsch als 

Fremdsprache)
» 1 Mitarbeiter Administration 

(Ausländerbehörde etc.)

Weitere Beteiligte
» Buddy am UKB (5 Pflegefachkräfte UKB)
» Praxisanleiter mit 

Fremdsprachenkenntnisse für 
Fachunterricht im 3. Land



Internationale Pflegekräfte –
Status imAnerkennungsverfahren

33
Fachkräfte

Einreise 
2017

Einreise
2018

16 Berufserlaubnis erteilt
11 Anpassungslehrgänge 

absolviert (Termin GA steht 
noch aus)

6 Verfahren laufen

120
Fachkräfte

53 Anpassungslehrgänge bis zum
Jahresende absolviert (Termin GA

Anfang 2019
24 Anpassungslehrgänge erste

Hälfte Jan 2019 absolviert
43 Anpassungslehrgänge zu 

Beginn 2019 (Einreise erst im
Sept./Okt. 2018)



Anwerbung – Qualifizierung -
Einbindung

Internationale
Pflegekräfte am

UKB

1. Rekrutierung

im Heimatland

oder in 

Deutschland

(initiativ)

2. Antrag auf 

Gleichwertigkeits-

prüfung der 

Ausbildung

3. Vor Einreise 

Organisation von 

Wohnraum Transfer 

Einführungswoche 

KK, Bank, Bürgeramt

4. Dienst als 

„Pflegehelfer in 

Anerkennung“
5. Nach

Zwischenbescheid

NRW Entscheidung 

über 

Kenntnisprüfung 

oder 

Anpassungslehrgan

g

6. Planung, 

Durchführung und

Nachbereitung von

theoretischen und

praktischen

Anpassungsmaß-

nahmen und

Sprachkursen (B2)

7. Nach

Endbescheid NRW 

Antrag auf 

Berufserlaubnis 

beim GA Bonn

8. Entfristung des 

Arbeitsvertrags



Anerkennungsverfahren von 
Pflegekräften aus der EU und aus 
Drittstaaten
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Sprachkompetenz

Kooperation mit 
externer Sprachschule 

im Rahmen der 
Sprachprüfung

Begleitende
Sprachförderung am 

UKB durch 
Sprachlehrende „DaF“

Theoretische
Kenntnisse

Standard des UKB in 
Orientierung an den

Ausbildungsrichtlinien 
NRW

KrPflG-konform

Abbildung der 
Themenbereiche der

APrV

Praktische
Fertigkeiten

Begleitetes
Einarbeitungskonzept 

auf der Station

Praxisanleitung

Anerkennungsverfahren
von Pflegekräften aus der 
EU und aus Drittstaaten
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Anpassungslehrgang*

Seite 14*in Abstimmung mit der Bez‘regierung Düsseldorf

Lerneinheiten aus der Ausbildungsrichtlinie NRW Pflege Naturwissen-
schaften

SoWi Recht Gesamt Theoretische 
Stunden

I.19 Gespräche führen 24 24 24

I.21 Gespräche mit Pflegebedürftigen und Angehörigen 
führen

18 18 18

I. 22 Gespräche mit KollegInnen und Vorgesetzten 
führen

16 16 16

II.14 Zivil- und strafrechtliche Aspekte für Angehörige 
der Pflegeberufe

6 6 6

II.15 Haftungsrechtliche Aspekte für Angehörige der 
Pflegeberufe

8 8 8

I. 24 Pflege planen und dokumentieren 10 10 20 20

I. 25 Pflege nach einem System organisieren 10 10 10

I.26 Pflege nach einem Standard planen 6 6 6

I.28 Besprechungen und Visiten durchführen 8 8 16 16

I.29 Die Pflegebedürftigen aufnehmen, verlegen und 
entlassen

16 16 16

II.7 Grundfragen und Modelle beruflichen Pflegens 18 6 24 24

I.34 Psychisch beeinträchtigte und verwirrte Menschen 
pflegen

12 10 2 24 24

I.38 Sterbende Menschen pflegen 12 6 6 24 24

II.10 Pflege als Wissenschaft 20 20 20

GESAMT 112 10 88 22 244



Anpassungslehrgang
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*Spezielle Vorbereitung der Praxisanleiter*innen durch das Bildungszentrum

Theoretischer und praktischer Unterricht durch Praxisanleiter und Praxisanleiterinnen* auf den Stationen

Zwei-Tagesseminar

Theoretischer Anteil Anpassungslehrgang Gesamtstundenzahl 308 Stunden

I.23 Zu pflegeinhaltlichen Fragen beraten und 
anleiten

24 Stunden als geplante Anleitungssituation in den jeweiligen Tätigkeitsfeldern mit den 
Praxisanleitern und Praxisanleiterinnen

I.20 Beraten und anleiten 24 Stunden als geplante Anleitungssituation in den jeweiligen Tätigkeitsfeldern mit den 
Praxisanleitern und Praxisanleiterinnen

GESAMT 48 Stunden

II. 11 Ethische Herausforderungen für Angehörige der 
Pflegeberufe

16 Stunden als Zwei-Tagesseminar

GESAMT 16 Stunden



Internationale Fachkräfterekrutierung in 
der deutschen Krankenhauspflege: 
Chancen, Herausforderungen und 
Hemmnisse

Seite 16

Gewinn
• Stabilisierung bzw. Ausbau 

der Leistungsfähigkeit
• Neue, motivierte und 

qualifizierte Beschäftigte
• Langfristige Pflegeentlastung

Investition
• Intensive Einarbeitungszeit 

und Begleitung
• Nachqualifizierungsbedarf 

(Sprache)
• Aufwändiges 

Anerkennungsverfahren 



Seite 1707.12.18 Alexander Pröbstl, Pflegedirektor UKB

„Heimat kann man nicht vererben. Sie ist in 
meinem Kopf. Und sie ist in meiner Seele.“

Horst Bienek (*1930), dt. Schriftsteller 



Vielen Dank 
für die 

Aufmerksamkeit!
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Alexander Pröbstl
Pflegedirektor-Vorstand

Universitätsklinikum Bonn
Pflegedirektion
Sigmund-Freud-Str. 25
53127 Bonn

alexander.proebstl@ukbonn.de
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